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Tun Sie’s jetzt!

Das anhaltend durchwachsene und kühle Wetter macht es leichter, 
Dinge zu erledigen, die vielleicht schon lange einer Aufarbeitung 
harren. Eine gute Gelegenheit, die Schublade, in der Vorgänge und 
gute Vorsätze „zwischengelagert“ wurden zu durchforsten und sich 
das Eine oder Andere endlich vorzunehmen! Damit es bis zum Urlaub 
schon realisiert ist! Wäre doch schön, oder?

Wie weit sind Sie z.B. mit der Einrichtung des Qualitätsmanagements 
in Ihrer Praxis gediehen? In dieser und den vorhergehenden Heften ist 
ein Leitfaden zu finden, der sich nun vervollständigt. Ein ausgewiesener 
QM-Fachmann, Christoph Jäger, und ein zahnärztlicher Kollege, der die 
formalen Anforderungen der KZVen kennt, Henning Otte, haben sich 
die Arbeit gemacht, diesen für Sie zusammenzustellen. Nutzen Sie ihn!

Und wie steht es mit dem Qualitätsmanagement der Mundhygiene 
bei Ihren Prophylaxe-Patienten? So was lässt sich mit geeigneten In-
dizes sehr schön umsetzen. Damit Sie und Ihre Patienten immer ganz 
objektiv sehen können, wo Sie/sie denn eigentlich gerade stehen. 
Mit dem richtigen Index und einiger Übung braucht man dafür gar 
nicht soviel Zeit. Und die eingesetzte Zeit lässt sich durch die dadurch 
eröffnete Möglichkeit einer viel zielgenaueren Betreuung locker wieder 
„herausholen“. Anja Kürschner gibt Ihnen einen Überblick über die 
gebräuchlichsten Indizes. Für Neulinge genauso interessant wie für 
„alte Hasen“, die ihr vielleicht schon eingefahrenes Vorgehen einmal 
überprüfen wollen.

Das „ewige“ Thema Praxisgebühr. Wann wird sie fällig, wann nicht? 
Darüber sollte jede/r im Team Bescheid wissen, eigentlich... Henning 
Otte bietet einen umfassenden Katalog der Fakten zum Durchlesen 
und Merken oder zum schnellen Nachschlagen bei Fragen. Das kann 
sicher jede Praxis gut gebrauchen, um unnötige Fehler zu vermeiden, 
die sich am Quartalsende dann nervenaufreibend rächen…
Ich wünsche Ihnen wie immer viel Vergnügen bei der Lektüre und uns 
allen endlich einen schönen Sommeranfang!

Herzlichst

Dr. Susanne Fath


